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Brünn (hwe)
1er Frauen
Im 1er der Frauen war als erste die für den Schweizer Club Altdorf startende Melanie Mörth an der Reihe.
Die an sechster Stelle gereihte Meiningerin stürzte gleich zu Beginn ihrer Kür beim Maute Sprung, fuhr
dann aber eine gute Kür, nur die Zeit wurde zu kurz. Damit blieb Melanie Mörth der sechste Endrang.
Die zweite Österreichische Starterin war Adriana Mathis. Die an dritter Stelle gereihte Mathis, die sich am
Vortag zusammen mit Fabian Allgäuer die Silber bei den Pairs Open holte, zeigte auch im 1er Bewerb dass
sie dort zur absoluten Weltspitze gehört. Mit einer „Superkür“ legte sie den beiden Deutschen Favoritinnen
Viola Brand und Corinna Biethan eine richtige Duftmarke vor. Daran scheiterte Brand, musste mehrere
Male vom Rad und flog aus der Finalrunde.
Platz zwei in der Vorrunde für Adriana Mathis, die damit auf dem Weg zu ihrer zweiten WM-Medaille ist.

1er Frauen Finale
Gelingt Adriana Mathis erneut Edelmetall? Während die regierende Weltmeisterin Corinna Biethan die
große Favoritin auf WM Gold ist, duellieren sich die restlichen drei Mädchen um die anderen zwei
Medaillen. Gelingt es Adriana ihre Vorrundenleistung zu Wiederholen, dürfte ihr Edelmetall sicher sein. Die
zierliche Meiningerin zauberte eine begeisternde Kür aufs Parkett und sicherte sich damit ihre zweite
Silbermedaille bei dieser WM.



Finale 4er
BRONZE für Österreich

Toller Erfolg bei der WM-Premiere für den neu zusammengestellten 4er aus Hohenems. Das Quartett mit
Stampach Alice, Pircher Anna, Müller Marion, Wetzel Julia zeigte in Brünn eine beherzte, feine
Vorrundenkür und zog ins Finale ein.
Dort mussten zwei Mädchen zwar bei der ersten Übung vom Rad, doch dann zeigte das neue Team Herz,
fuhr eine fehlerfreie Kür und wurde mit Bronze belohnt.

2er Kunstfahren der Frauen
Finalplatz für Nadine Mörth und Katharina Kühne

Bärenstarke Vorstellung von Nadine Mörth und Katharina Kühne im 2er der Frauen. Die beiden Meininger
Girls zauberten eine tolle Kür aufs Parkett, erzielten mit 110,83 Punkten neuen Österreichischen Rekord
und überholten damit das vor ihnen gereihte Tschechische Duo.
Damit ging ihr Traum, das Finale in Brünn zu erreichen in Erfüllung.
Morgen geht es um die Medaillen.



Radballteam

2. Vorrundenspiel
Österreich – Frankreich 8:1 (3:0)
Tore: Bröll (4), Schnetzer (4)

Zweiter Sie im zweiten Spiel. Österreich beherrschte die Franzosen in allen Belangen klar. Nach rund 3
Minuten Spielzeit war nur mehr die Höhe des Sieges die Frage. Patrick Schnetzer und Markus Bröll teilten
sich die Tore zum zweiten Sieg im zweiten Spiel brüderlich und netzten je vier Mal ein.

3. Vorrundenspiel
Österreich – Tschechien 3:1 (0:0)
Tore: Schnetzer (2), Bröll

Nach zwei Niederlagen in den ersten beiden Partien waren die Lokalmatadore aus Tschechien heiß.
Österreich versuchte mit Power Radball zum Erfolg zu kommen, Tschechien dagegen seine ganze Routine
auszuspielen.
Die mit allen Radball Wassern gewaschenen verschleppten das Spiel und versuchten über Konter zu Erfolg
zu kommen. Die erste Halbzeit konnten die Lokalmatadore die Partie noch offen halten, nach dem
Seitenwechsel war der Ofen aber aus.
Patrick Schnetzer brachte Österreich mit zwei schönen „Gefühlsheber“ 2:0 in Front. Den zwischenzeitlichen
Anschlusstreffer  der Tschechen beantwortete Markus Bröll nur 34 Sekunden später mit dem 3:1 was die
endgültige Entscheidung war. Drittes Spiel bei der WM in Brünn endete mit dem dritten Sieg für Österreich.

4. Vorrundenspiel
Österreich – Schweiz 4:6  (2:3)
Tore: Schnetzer (3), Bröll

Erste Niederlage im 4. Vorrundenspiel. Die Schweiz ging in diesem ewig jungen Duell mit dem ersten Angriff
nach 8 Sekunden in Führung und gab diese nicht mehr aus der Hand.
Heißer, hochklassiger Fight mit einem Schweizer Sieg.
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